
BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

HEIDELBERG
AUSGABE 6721 WWW.BAZ-MEDIEN.DE 10./11. APRIL 2026

IHRE WOCHENZEITUNG

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile

SSeenniioorreennpprroodduukkttee

Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

Wilhelmstraße 13 · 69115 Heidelberg · Tel. 06221 599 2014
info@monalisa-heidelberg.de · www.monalisa-heidelberg.de

Der erste
Schritt zum
besserenHören:

Vereinbaren Sie Ihren
kostenlosen Hörtest.

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Ebert Automobile GmbH

SC
A
N
M
E

HALLO
BERGSTRASSE
Ebert Automobile GmbH
Robert-Bosch-Straße 25

64625 Bensheim
www.autowelt-ebert.de

BERG EGSTRASSEERG ASSE
Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Sandhausen. Die Vorbereitun-
gen für die Umsetzung des
„Sandhäuser Modell Schul-
ePlus“ laufen auf Hochtouren.
Die Gemeinde Sandhausen
setzt ihre Anstrengungen für
den Ganztagsbetrieb an der
Theodor-Heuss-Grundschule
(THGS) ab dem kommenden
Schuljahr 2026/2027 unvermin-
dert fort. Das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe hat den Ganz-
tagsbetrieb als Baustein zur
Ausgestaltung des Ganztagsför-
derungsgesetzes (GaFöG) denn
auch jüngst genehmigt. „Das
Team Sandhausen ist hochmo-
tiviert, unser Modell ,Schul-
ePlus‘ zu implementieren. So
gehen wir mit großen Schritten
weiter voran, um die Ganzta-
gesbetreuung zu verwirklichen.
Die Zusammenarbeit mit der
Theodor- Heuss-Grundschule
funktioniert ganz wunderbar.
Deshalb geht mein großer Dank
an Schulleiter Ralph Böllinger
und sein Team“, sagt Bürger-
meister HakanGünes.

Struktur des Modells
„SchulePlus“
Nach dem „Sandhäuser Modell
SchulePlus“, dessen Betreu-
ungskonzept der Gemeinderat
im Februar bestätigt hatte, gibt
es drei längere Schultage –
Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag – mit sieben Zeitstunden im
Schulalltag. Die schulischen
Zeiten werden durch buchbare
kostenpflichtige kommunale
Betreuungsangebote ergänzt,
sodass der Achtstunden-
Rechtsanspruch (GaFöG) als
Mindestanforderung in jedem
Fall gewährleistet werden kann.
Somit beginnt die Schule um
7.45 Uhr und die qualifizierte
Betreuung wird je nach Bu-
chungsmodell flexibel bis
14.45 Uhr, 16 Uhr oder 17 Uhr
vervollständigt.

Hohe Zustimmung bei Eltern
Das „Sandhäuser Modell Schul-
ePlus“ ist nicht zuletzt von den
Eltern präferiert worden. Denn
als die Gemeinde in der Zeit
vom 12. Februar 2025 bis zum
03. März 2025 eine Umfrage un-
ter den Eltern der Kinder der
Geburtsjahrgänge 2019 bis 2021
durchführte, sprachen sich über
90 Prozent explizit für die
„SchulePlus“ aus (rund 70 Pro-
zent) oder konnten sich die

„SchulePlus“ für ihre Kinder
vorstellen (nahezu 21 Prozent).

Mittagsverpflegung
als zentraler Baustein
Das GaFöG beinhaltet darüber
hinaus einen Anspruch auf eine
warme Mittagsverpflegung. Für
die Ganztagsbetreuung ist des-
halb das Mittagsband (Pause
und Mittagessen) von zentraler
Bedeutung. Die Kinder nehmen
ihr Essen in familiärer Atmo-
sphäre in festen Tischgemein-
schaften zu sich und werden
von Betreuungskräften vor,
während und nach dem Essen
begleitet.

Zentralisierung der Betreuung
Die kommunale Betreuung soll
am Standort Kirchstraße 7 zent-
ralisiert werden, was die Perso-
nalplanung und die Vertre-
tungsregelungen vereinfacht.
Außerdem entfallen Standort-
wechsel für die Kinder und die
Organisationsstruktur gewinnt
insgesamt an Effizienz.

Übergangslösung
für die Mensa
Dank einer Machbarkeitsstudie,
die die vorhandenen und erfor-
derlichen räumlichen Kapazitä-
ten unter die Lupe nahm, wur-
de deutlich, dass die bestehen-
den Schulgebäude keinen aus-
reichend großen Raum für eine
benötigte Mensa bieten. Bis al-
lerdings ein Neubau realisiert
ist, braucht es eine Übergangs-
lösung. Zur kurzfristigen Sicher-
stellung der Verpflegung der
Grundschüler soll das Wichern-

haus interimsweise als Mensa
fungieren. „Dort sind die Arbei-
ten auch gleich zügig losgegan-
gen, damit wir bis zum Start des
kommenden Schuljahres fertig
sind“, sagt Bürgermeister Hakan
Günes. Langfristig werde der
Neubau der Mensa auf dem
Grundstück neben der Ehema-
ligen Synagoge (Hauptstraße
121) seinen Platz finden.

Bauliche Maßnahmen
und Umzüge
Parallel zu den Arbeiten im Wi-
chernhaus und an der Theo-
dor-Heuss-Grundschule wer-
den die Räume des Altbaus in
der Kirchstraße 7 (neue THGS)
auf den Umzug der THGS vor-
beireitet. „Wir richten die Räu-
me so ein, dass sie für Schule
und Betreuung im Ganztagsbe-
trieb bestens geeignet sind“, er-
klärt Hauptamtsleiterin Nina
Gellert und stellt eine Verwirkli-
chung bis zu den Pfingstferien
in Aussicht. Gleichfalls muss
der Domizilwechsel der Pesta-
lozzischüler vollzogen werden,
die ihre neuen Räumlichkeiten
am Friedrich-Ebert-Schulzent-
rum finden. Auch hier laufen
die erforderlichen Maßnahmen
auf Hochtouren.

Einführung einer Juniorklasse
THGS-Schulleiter Ralph Böllin-
ger freut sich indes sehr auf die
Umsetzung des Ganztagesbe-
triebs. Ihm wurde zudem vom
Staatlichen Schulamt Mann-
heim bestätigt, dass an seiner
Schule ab dem Schuljahr
2026/2027 eine Juniorklasse

eingerichtet wird. Die Junior-
klassen sind der ersten Klasse
vorgeschaltet. Sie gehören zur
Grundschule, haben einen Un-
terrichtsumfang von 25 Wo-
chenstunden und eine Klassen-
größe von 12 bis 20 Schülern.
Dieses Schuljahr in der Junior-
klasse ist für Kinder gedacht, die
beim Schulstart in ihrer Ent-
wicklung – zum Beispiel in
Sprache, Denken, Bewegung
oder im sozialen Verhalten –
nochUnterstützung brauchen.

Stärkung
von Chancengleichheit
Frank Schäfer, der leitende
Schulamtsdirektor des Staatli-
chen SchulamtsMannheim, be-
tont: „Mit der Bereitschaft zur
Einführung der Juniorklasse
setzt die Gemeinde Sandhau-
sen ein starkes Zeichen für eine
kindgerechte Förderung und
mehr Chancengleichheit. Jedes
Kind bringt eigene Stärken und
ganz individuelle Entwicklungs-
bedürfnisse mit, denen in der
Juniorklasse gezielt begegnet
werden kann. So können die
Kinder in ihrem Tempo mit
Freude lernen, positive Erfah-
rungen mit Schule sammeln
und anschließend gestärkt in
die erste Klasse starten.“

Sprachförderung
als weiterer Baustein
Zum Sprachförderkonzept
„SprachFit“ der Landesregie-
rung mit insgesamt fünf Säulen
gehören gleichwohl nicht nur
die Juniorklassen, sondern auch
die ab 2027/2028 verbindliche
ergänzende Sprachförderung
im Jahr vor der Einschulung. Ei-
ne solche Sprachfördergruppe
sei in Sandhausen im Anne-
Frank-Kindergarten bereits seit
diesem Jahr angesiedelt, sagt
Hauptamtsleiterin Nina Gellert,
wo zweimal pro Woche für zwei
Schulstunden fit für die Schul-
zeit gemacht werde.

Schrittweise Einführung
des Ganztagsbetriebs
Derweil startet der Ganztagsbe-
trieb an der THGSmit den Erst-
klässlern, die ab September zur
Schule gehen. In den folgenden
Schuljahren kommen dann die
jeweiligen ersten Klassen hinzu,
bis sich nach drei Jahren alle
THGS-Schüler im Ganztagsbe-
trieb befinden. red

Mit großen Schritten
Richtung Ganztagsbetrieb
THEODOR-HEUSS-GRUNDSCHULE: „SchulePlus“ kommt. Start zum Schuljahr 2026/27 geplant.

Die Pestalozzischule findet ihre neuen Räumlichkeiten im Friedrich-Ebert-Schulzentrum. BILDER (2): GEMEINDE SANDHAUSEN

Der Altbau in der Kirchstraße 7 (rechts) wird voraussichtlich bis zu den
Pfingstferien fit für die Ganztagsbetreuung der THGS gemacht.

Region. Die Emert Holzofen-Bä-
ckerei ist an verschiedenen Tagen
auf Wochenmärkten in der Region
vertreten: Mittwochs ist sie gleich
zweimal zu finden: von 7 bis
13 Uhr am Marktplatz in Neuen-
heim (Ladenburger Straße) sowie
von 15 bis 19 Uhr am Wasserturm
in Eppelheim. Donnerstags steht
die Bäckerei von 14 bis 20 Uhr auf
dem Friedrich-Ebert-Platz in Hei-
delberg. Samstags ist sie von
8 bis 13 Uhr am Kuchenblech in
Ziegelhausen vertreten. mmh

Direkter Draht zur
Kommunalpolitik
Heidelberg. Am Montag, 13. April,
bieten die Stadträtin Prof. apl. Dr.
Nicole Marmé und Altstadtrat
Werner Pfisterer um 17 Uhr eine
telefonische Sprechstunde an. Ni-
cole Marmé ist unter der Mobil-
nummer 0152/ 01 94 45 05 er-
reichbar, Werner Pfisterer unter
der Nummer 0171/ 5 56 49 76. Al-
ternativ können Anfragen auch
per E-Mail an info@nicole-
marme.de oder an werner@
pfisterer.net gesendet werden.
Weitere Informationen stehen auf
den Internetseiten www.
nicole-marme.de und www.
pfisterer.net zur Verfügung. Darü-
ber hinaus besteht jederzeit die
Möglichkeit, telefonische Anfra-
gen im Rahmen des „Kümmerer-
Telefons“ zu stellen. red

Bauarbeiten
bis Ende Juli
Leimen. Bis voraussichtlich
31. Juli kommt es in der Rohrba-
cher Straße in Leimen aufgrund
von Bauarbeiten zu Einschränkun-
gen. Während der Bauzeit wird die
Rechtsabbiegespur in die Hirten-
wiesenstraße verkürzt. Die Spur
bleibt zwar weiterhin nutzbar, es
kann jedoch zu Verzögerungen
kommen. red

Vortrag
am 16. April
Heidelberg. Ein Testament ist
schnell geschrieben, kann jedoch
im Erbfall unerwartete rechtliche
und finanzielle Probleme verursa-
chen. Ein Vortrag von Dr. Bettina
Gerlitz am 16. April um 19.30 Uhr
informiert über typische Irrtümer
im Erb- und Erbschaftssteuerrecht
und gibt Hinweise zur korrekten
Testamentserstellung. Eine Anmel-
dung ist bis 14. April bei der Volks-
hochschule Heidelberg unter der
Telefonnummer 06221/ 91 19 11 er-
forderlich. red

Frische
Backwaren vor Ort
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Freizeit 2

Lokales 3-8

Rätsel 4

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg lädt zur Teilnahme am Tag
des offenen Denkmals ein, der
in diesem Jahr deutschlandweit
am Sonntag, 13. September
2026, stattfindet. Alle, die ein
Denkmal besitzen oder betreu-
en, können Teil des Programms
werden. Der Aktionstag steht in
diesem Jahr unter dem Motto
„NetzWERKE: Denkmale & Inf-
rastruktur“.

„Wir freuen uns auf zahlrei-
che Einblicke – auf unsere be-
währten Schätze, die auf tolle
Art und Weise in Szene gesetzt
werden, und natürlich auf Im-

pressionen hinter sonst ver-
schlossenen Türen, wenn Ver-
borgenes für einen Tag ins
Rampenlicht rückt. Erst wenn
sich Türen öffnen, können wir
zeigen, welche kulturelle Viel-
falt unsere Stadt besitzt. Bitte
beteiligen Sie sich, wenn Sie ein
Denkmal besitzen oder betreu-
en“, sagt Erster Bürgermeister
JürgenOdszuck.

Wer das eigene Denkmal am
bundesweiten Aktionstag zu-
gänglich machen möchte, kann
sich bis 30. Juni unter
www.tag-des-offenen-
denkmals.de anmelden. red

Türen auf für Geschichte
TAG DES OFFENEN DENKMALS
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Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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Brühl. Unter dem Titel „Draus-
senwelt“ stellen zwölf Künstler
der Künstlergruppe Kaleidos-
kop aus dem Kurpfalz-Kreis bis
19. April ihre Arbeiten in der
Villa Meixner in Brühl aus. Seit
rund 20 Jahren sind die teilneh-
menden Künstler künstlerisch
aktiv und nehmen an Malkur-
sen sowie an privaten Work-
shops teil, unter anderem bei
dem freischaffenden Künstler
Wolfgang Beck.

Vielfalt der Techniken
Den Schwerpunkt bilden Acryl-
bilder auf Papier und Leinwand
sowie Acryl-Collagen, teilweise
auch in Mischtechnik. Gemein-
samer Ausgangspunkt sind für
die Gruppe Fotografien von
Landschaften, teilweise in Ver-
bindung mit architektonischen
Strukturen. Vom gleichen Motiv
ausgehend, liegt das Interesse
der Künstler in der freien Um-
setzung. Das Motiv ist dabei als
Anregung zur Malerei zu verste-
hen: Schritt für Schritt werden

die vorliegenden Strukturen in
eine individuelle und teilweise
stark abstrahierte Bildsprache
umgesetzt, die dem Betrachter
Gelegenheit zu eigenen Entde-
ckungen bietet.

Abschluss mit Lesung
Die Finissage findet am 19. Ap-
ril mit einer Lesung um 16 Uhr
statt. Es liest Fotini Christodou-
lou verschiedene literarische
Texte unter dem Arbeitstitel
„Heute bleibt die Welt mal
draußen“. Die Ausstellung lädt
dazu ein, vertraute Landschaf-
ten und Strukturen aus ganz
neuen Perspektiven zu entde-
cken. Besucher dürfen sich auf
eine abwechslungsreiche Schau
freuen, in der jede künstlerische
Handschrift ihre eigene Sicht
auf die „Draussenwelt“ offen-
bart. Der Eintritt ist frei. red

Freie Formen, starke Bilder
AUSFLUGSTIPP: Zwölf Künstler der Gruppe Kaleidoskop zeigen in der Villa Meixner abstrakte Arbeiten.

Unter dem Titel „Draussenwelt“ zeigen zwölf Künstler der Künstlergruppe Kaleidoskop ihre Arbeiten bis
19. April in der Villa Meixner in Brühl. BILD: VILLA MEIXNER

Geöffnet ist die Ausstel-
lung bis zum 19. April von

14.30 bis 17.30 Uhr.

i

Neckargemünd. Am Freitag, den
24. April, findet um 20 Uhr in
der katholischen Kirche St. Jo-
hannes Nepomuk in Neckarge-
münd am Marktplatz das erste
Freitagskonzert des Jahres statt.
Die Konzertreihe zugunsten der
Orgel wird auch 2026 fortge-
setzt.

Das 84. Freitagskonzert steht
unter dem Titel „Jubilate“, be-
nannt nach dem Sonntag „Jubi-
late“, dem dritten Sonntag nach
Ostern. Die musikalische Ge-
staltung greift die österliche
Freude auf und bringt diese
durch ein abwechslungsreiches
Programm zum Ausdruck.

Orgelwerke aus
verschiedenen Epochen
Der Organist Wietse Meinardi
reist bereits zum dritten Mal aus
den Niederlanden an und prä-
sentiert auf der Orgel mit ihren
25 Registern ein vielseitiges Re-
pertoire. Zu hören sind unter

anderem das Orgelkonzert g-
Moll von Georg Friedrich Hän-
del sowie der Choral a-Moll von
César Franck. Ergänzt wird das
Programm durch Werke zeitge-
nössischer niederländischer
Komponisten, die stilistisch an
Barock, Romantik und Moderne
anknüpfen.

Flötentrio ergänzt Programm
Bereichert wird das Konzert
durch ein Flötentrio mit Inge
Meinardi sowie Gabi und Klaus
Bretzer. Sie interpretieren Wer-
ke von Arcangelo Corelli und
Georg Friedrich Händel und
sorgen damit für zusätzliche
musikalische Vielfalt.

Das Freitagskonzert beginnt
am 24. April um 20 Uhr in der
katholischen Kirche am Markt-
platz in Neckargemünd. Der
Eintritt ist frei, am Ausgang wird
um eine Kollekte zugunsten der
Orgel gebeten. red

Freitagskonzerte
starten wieder
ST. JOHANNES NEPOMUK NECKARGEMÜND

Vier Musiker, ein besonderes Klangerlebnis: Organist Wietse Meinardi
(links) sowie Inge Meinardi, Gabi und Klaus Bretzer gestalten das
Freitagskonzert „Jubilate“ in Neckargemünd. BILD: KLAUS BRETZER

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Heidelberg/Neckargemünd. „Im Süden
ganz oben“: Da sitzt der Rhein-Neckar-
Kreis – und bietet gerade jetzt im Frühling
jede Menge kleine und große Entdeckun-
gen, charmante Ausflugsziele und wun-
dervolle Wanderrouten für jeden Fitness-
grad. Gemeinsam mit fünf anderen Touris-
musorganisationen hat sich der Kreis zu-
sammengetan, um das nördliche Baden-
Württemberg als Reiseziel zu vermarkten.
Dazu gehört mit www.imsuedenganzo-
ben.de nicht nur ein neuer Online-Auftritt,
sondern auch neue Publikationen, geför-
dert durch das Landesministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus: Bereits
im letzten Jahr erschienen sind eine Bro-
schüre zu Campingmöglichkeiten mit dem
Wohnmobil sowie die RadErlebniskarte.
Seit Kurzem sind außerdem die Broschü-
ren „Ein schöner Tag“ mit Ausflugstipps
sowie das Reisebüchlein „Auf ins Wunder-
land“ erhältlich.

Die beiden Publikationen bedienen un-
terschiedliche Zielgruppen: „Während sich
‚Auf ins Wunderland‘ vor allem an Touris-
ten aus ganz Deutschland richtet, bietet
‚Ein schöner Tag‘ Ideen für Tagesausflüge

und stellt die kleinen Perlen der Region
vor, die oft auch Einheimische erst noch
entdecken dürfen“, sagt die Tourismusbe-
auftragte des Kreises Beate Otto. Auf
48 Seiten gibt es in „Ein schöner Tag“ zahl-
reiche Möglichkeiten, sich „im Tag zu ver-
lieren“: Von Ort zu Ort wandert die Bro-
schüre durch den Rhein-Neckar-Kreis und
gibt Ausflugstipps: Für PS-Fans etwa nicht
nur den wohlbekannten Hockenheimring,
sondern auch die „Autovision“ im benach-
barten Altlußheim mit außergewöhnlichen
Sonderausstellungen und Technik zum
Anfassen. Naturbegeisterte bekommen
Wandertipps durchs Steinachtal oder wer-
den in den „Amazonas des Kraichgaus“ auf
die Elsenz geschickt. Und natürlich sind
auch vielfältige Anregungen für Ausflüge
mit Kindern enthalten. Dazu gibt es auf je-
der Doppelseite interessante Zusatzinfos
von Anreisemöglichkeiten mit dem ÖPNV
bis zu Gastro-Empfehlungen vor Ort.

„Auf ins Wunderland“ bietet pralle
64 Seiten mit einem grundlegenden Über-
blick über die verschiedenen Regionen des
Kreises – Kraichgau, Oberrheinebene,

Bergstraße und Odenwald werden hier mit
ihren jeweiligen Eigenheiten liebevoll cha-
rakterisiert. Touristische Hotspots wie
Schwetzingen, Ladenburg und Neckarge-
münd erhalten eine Bühne, aber die Bro-
schüre arbeitet nicht nur Ortschaften
durch: Interessierte können in den Katego-
rien „Sehenswertes“, „Entdeckenswertes“,
„Begegnungen“ und „Lieblingsmomente“
entscheiden, wonach ihnen der Sinn steht.
Oder sie erfahren, wie sie sich am besten
durch den Kreis bewegen: per Rad, zu Fuß,
im Wohnmobil, auf dem Wasser – oder gar
mit dem Alpaka.

Alle Freizeitbroschüren liegen im Land-
ratsamt in Heidelberg und an den anderen
Standorten am Empfang sowie in den
Touristinformationen und Bürgerbüros der
Kreiskommunen aus und können dort
kostenfrei mitgenommen werden. red

Neue Publikationen
laden zum Entdecken ein
TOURISMUS: Freizeitbroschüren sind vollgepackt mit Wanderrouten und Hotspots.

Wer auf der Suche nach neuen Erlebnissen ist, findet hier gebündelte Tipps für Touren, Sehenswürdigkeiten und besondere Orte – kompakt und
informativ aufbereitet. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Alle Ausflugstipps, einen Tourenplaner
und vieles mehr gibt’s außerdem auf

www.imsuedenganzoben.de/rhein-neckar.
Die Broschüren zum Download finden sich
unter www.imsuedenganzoben.de/rhein-
neckar/prospekte.

i

Weinheim. Der siebenjährige
Kater Gunter kam als Fund-
tier ins Tierheim. Der stattli-
che Kater ist inzwischen kas-
triert und tierärztlich ver-
sorgt. Er ist sehr verschmust,
sucht die Nähe zum Men-
schen und genießt Aufmerk-
samkeit sichtlich. Gleichzei-
tig ist er im Grunde eher
schüchtern und braucht ei-
nen Moment, um anzukom-

men. Hat er Vertrauen ge-
fasst, zeigt er seine anhängli-
che, liebevolle Seite. Wer
Gunter ein stabiles Zuhause
schenkt, gewinnt einen
treuen Begleiter mit großem
Herzen. red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Liebevolles Zuhause für
Kater Gunter gesucht

Wer Gunter kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06201/ 6
22 24 oder per E-Mail unter
info@tierheim-weinheim.de
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VONANFANG AN EIN SCHNAPPER

PREPAID
Allnet Flat M

Aktion bis 12.04.2026
Erhältlich bei REWE und auf congstar.de

10€/4 Wochen
STATT 25GB
30 GB

Weitere Infos
zur Aktion.

1€
JE STARTER-

PAKET

Bahnstadt/Heidelberg. Weil eine
artenschutzrechtliche Aus-
gleichsfläche in der Bahnstadt
imBereich der Liebermannstra-
ße als Pumptrack genutzt wur-
de, weist die Stadt Heidelberg
erneut auf die besondere Funk-
tion dieser Flächen hin. Die
Bahnstadt-Ausgleichsflächen
sind keine Freizeitflächen, son-
dern geschützte Lebensräume
für Tiere und Pflanzen. Beson-
ders betroffen ist die Aus-
gleichsfläche A1 an der Lieber-
mannstraße. Dort hat die inten-
sive Freizeitnutzung dem Le-
bensraum der Eidechsen ge-
schadet. Teile der Fläche muss-
ten deshalb kürzlich gesperrt
werden. Aktuell werden dort
neue Lebensraumelemente für
die Tiere angelegt. DieMaßnah-
men sind mit dem Regierungs-
präsidium Karlsruhe abge-
stimmt.

Der artenschutzrechtliche
Ausgleich ist für die Stadt Hei-
delberg verbindlich. Die Flä-
chen müssen daher dauerhaft
erhalten und vor zusätzlicher
Beeinträchtigung geschützt
werden.

Monitoring zeigt:
Schutzflächen erfüllen
ihre Aufgabe
Dass die Ausgleichsflächen ih-
ren Zweck erfüllen, belegen
auch die Ergebnisse des Moni-
torings der vergangenen Jahre:
Vor allem die Bestände der
Mauereidechsen haben sich auf
den Bahnstadt-Ausgleichsflä-
chen gut entwickelt. Geschätzt
leben allein auf den Hauptaus-

gleichsflächen rund 11.200 Tie-
re. Seit 2008 wurden zudem
mehr als 4.700 Eidechsen auf
die neu angelegten Ausgleichs-
flächen umgesiedelt. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass die Aus-
gleichsflächen ihre Funktion als
Ersatzlebensräume erfüllen.

Wo liegen die
Ausgleichsflächen?
Die Flächen verlaufen unter an-
derem entlang des südlichen
Randes der Promenade und des
weiteren Bahnstadt-Gebiets. Sie

reichen über die Weststadt und
Südstadt bis nach Rohrbach.
Entlang der Ausgleichsflächen
führen Wege mit einer Gesamt-
länge von rund sechs Kilome-
tern, darunter rund 1,4 Kilome-
ter Radweg sowie weitere unbe-
festigte Wege. Damit Arten-
schutz und Erholung nebenein-
ander funktionieren, bittet die
Stadt Heidelberg darum, auf
den Wegen zu bleiben und die
geschützten Flächen nicht zu
befahren oder zu betreten.

Für Spiel, Sport und Freizeit

stehen im Stadtgebiet zahlrei-
che andere Angebote zur Verfü-
gung, etwa mehr als 120 Spiel-
plätze für Kinder. Auch eine
Pumptrack-Strecke auf dem
Spielplatz Erlenweg ist von der
Liebermannstraße aus mit dem
Fahrrad in wenigenMinuten er-
reichbar. Wer mit dem Moun-
tainbike unterwegs sein möch-
te, findet rund um Heidelberg
ein Netz von rund 300 Kilome-
tern gut beschilderten Moun-
tainbike-Rundwegen. Weitere
Informationen gibt es auch im
Internet unter www.
heidelberg.de.

Ausgleichsflächen
wurden gezielt für
Tiere und Pflanzen angelegt
Die Ausgleichsflächen wurden
ab 2008 vor dem Bau der Bahn-
stadt angelegt. Sie sind gezielt
auf die Bedürfnisse der dort
vorkommenden Tierarten abge-
stimmt. Zu den neu geschaffe-
nen Lebensräumen gehören
Trockensteinmauern und Stein-
riegel, Schotter- und Splittflä-
chen, Blütensäume, Sandplätze,
Gehölze, Totholzhaufen und
dichte Bepflanzungen. Neben
Mauereidechsen finden dort
auch Heuschrecken sowie Vo-
gelarten wie Haussperling und
Hausrotschwanz geeignete Le-
bensräume. Damit die Eidech-
sen aus der Bahnstadt in Rich-
tung Süden wandern können,
wurde auf der Radbrücke über
die Speyerer Straße außerdem
ein Eidechsentunnel eingerich-
tet. red

Artenschutz im Blick
APPELL DER STADT: Flächen nicht für Freizeitnutzung befahren oder betreten.

Auf den Ausgleichsflächen im Bereich der Henkel-Teroson-Straße
wurden unter anderem Trockenmauern eingerichtet. BILD: UMWELTAMTHEIDELBERG

Emmertsgrund. Mit einer groß-
zügigen Spende von 5.000 Euro
unterstützt der Förderverein
Round Table 22 Heidelberg er-
neut das Projekt „Lernpaten-
schaften“ des städtischen Kin-
der- und Jugendzentrums Em-
mertsgrund. Bei den Lernpa-
tenschaften helfen Schüler aus
höheren Klassenstufen jünge-
ren Kindern und Jugendlichen
bei ihren Hausaufgaben und
bereiten sie auf Prüfungen vor.
Kürzlich übergaben die Vertre-
ter des Service Clubs die Spen-
de im „Treff 22“ an die Lernpa-
ten sowie an die Verantwortli-
chen des Stadtteilvereins Em-
mertsgrund.

„Diese Spende stellt sicher,
dass wir unser Projekt ‚Lernpa-
tenschaften‘ im Emmertsgrund
weiterhin verlässlich anbieten
können. So erhalten Kinder und
Jugendliche außerhalb des
schulischenUmfelds im Treff 22
Zugang zu einem niedrig-
schwelligen und zuverlässigen
Lernangebot, das sie im schuli-

schen Alltag unterstützt und ih-
re Bildungschancen verbessert“,
betont René Köpke, Leiter des
Jugendzentrums Emmerts-
grund.

Die Lernpatenschaften sind
ein in Heidelberg einzigartiges
Projekt der außerschulischen
Bildung. Es richtet sich an
Schüler aller Schulformen in
den Stadtteilen Emmertsgrund
und Boxberg. Derzeit betreuen
20 Paten rund 60 Jugendliche.
Einige der aktuellen Paten ha-
ben das Angebot früher selbst
in Anspruch genommen – heu-
te unterstützen sie Kinder und
Jugendliche.

Die Lernpatenschaften gibt
es seit dem Schuljahr 2004/05
im Stadtteil Emmertsgrund. Aus
eigener Erfahrung kennen die
Paten die Ängste und Nöte der
Kinder und Jugendlichen aus
niedrigeren Schulklassen. Sie
dienen den Jüngeren als Vor-
bild, geben ihnen Orientierung
und motivieren diese durch ih-
ren eigenen schulischen Erfolg.
Schnell entsteht so eine Ver-
trauensbasis zwischen den Ju-
gendlichen. In den Räumen des
„Treff 22“ findet gemeinsames,
kontinuierliches Lernen in ei-
ner bewertungsfreien, vertrau-
ensvollen Atmosphäre statt. red

Unterstützung für
„Lernpatenschaften“
PROJEKT: Round Table Club spendet 5.000 Euro.

Glückliche Gesichter bei der Spendenübergabe. BILD: ROUNDTABLE
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Heidelberg. Lange Zeit war es
ein hartes Stück Arbeit, doch
dann setzte sich der Favorit
doch noch durch. Mit 68:48 ge-
wannen die USC BasCats Hei-
delberg das Derby der 2. Da-
men-Basketball-Bundesliga bei
der KuSG Leimen 68:48 (16:16,
29:28, 50:39). Vor 250 Zuschau-
ern hielt der Tabellenvorletzte
gegen den Zweiten aufgrund ei-
ner kämpferischen Glanzleis-
tung lange mit.

Dank der starken Ukrainerin
Nataliia Babii – sie schaffte mit
je zwölf Punkten und Rebounds
ein Double-Double – und Mal-
lory Brodnik (13 Punkte, 14 Re-
bounds) startete Leimen gut
und ging mit 11:7 in Führung.
Bei Heidelberg war es vor allem
die wurfstarke Julia Wroblewski,
die ihr Team mit drei Distanz-
treffern in den ersten fünf Mi-
nuten im Spiel hielt. In einer
Partie auf niedrigem Niveau
zeigten beide Teams große
Schwächen in der Offensive.
Die einfachsten Würfe fielen
nicht in den Korb.

Das wurde im zweiten Vier-
tel noch schlechter. Heidelberg
lag stets mit drei bis fünf Punk-
ten vorne, doch die überzeu-
gende Johanna Mölls und Jani-
na Dzubba mit zwei Freiwürfen
verkürzten bis zur Halbzeit auf
einen Punkt.

Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit ging Leimen erneut mehr-

fach knapp in Führung, weil die
Verteidigung der BasCats zu
nachlässig war. Nach dem Dis-
tanztreffer von Greta Gomann
zum 37:36 gaben die Heidelber-
gerinnen die Führung jedoch
nicht mehr ab. Die Gäste stei-
gerten sich vor allem durch die
zweikampfstarke und physisch
agierende Lotta Simon in der
Defensive, vorne traf nun die
US-Amerikanerin Kelly Moten
deutlich besser. Mit elf Punkten
Vorsprung war Heidelberg zur

letzten Viertelpause auf der Sie-
gerstraße. Und diese verließen
sie auch nicht mehr. Bei der
KuSG, die vorzüglich kämpfte,
ließen die Kräfte nach.

Als Brodnik Mitte des vierten
Viertels mit dem fünften Foul
ausschied, war Heidelberg nicht
mehr zu stoppen. Beste Werfe-
rin der BasCats war Kelly Moten
(17 Punkte, zehn Rebounds,
vier Vorlagen, zwei Ballgewin-
ne) vor Julia Wroblewski
(13 Punkte).

Favorit setzt
sich spät durch
USC BASCATS: Heidelbergerinnen schlagen KuSG Leimen mit 68:48.

Von Michael Rappe

Janina Dzubba (links) und die Heidelbergerin Lotta Simon lieferten sich beim vergangenen Spiel ein hart
umkämpftes Duell. BILD: ANDREAS GIESER

Termin: Am Samstag,
11. April, findet der letzten

Hauptrundenspieltag der 2. Bun-
desliga statt. Die USC BasCats
treffen um 18 Uhr (ISSW) auf das
Schlusslicht BBU 01 Ulm. Mit ei-
nem Sieg würden sie Tabellen-
zweiter bleiben und in den fol-
genden Aufstiegsspielen am Wo-
chenende des 18./19. April aus-
wärts beim Tabellendritten der
2. Liga Nord (derzeit BBC Osna-
brück) spielen. Das Rückspiel
würde dann am 25./26. April in
Heidelberg stattfinden.

i

Gauangelloch/Leimen. In der
Schloßbergschule in Gauangel-
loch ist es erneut zu einem Van-
dalismusvorfall gekommen.
Unbekannte Täter haben eine
Fensterscheibe eingeworfen.
Dieser Vorfall reiht sich in eine
Serie von Sachbeschädigungen
ein, die in den vergangenen
Wochen vermehrt an der Schu-
le festgestellt wurden.

Die Schloßbergschule ist be-
reits Bestandteil des Bestrei-
fungsplans des Kommunalen
Ordnungsdienstes der Stadt

Leimen und wird regelmäßig
kontrolliert. Gleichzeitig sind
die genauen Zeitpunkte solcher
Taten natürlich nicht vorher-
sehbar. Die Stadt Leimen wird
die bestehenden Maßnahmen
fortführen und weiterhin Prä-
senz vor Ort zeigen. Wer im Be-
reich der Schloßbergschule ver-
dächtige Beobachtungen ge-
macht hat oder Hinweise zu
den Vorfällen geben kann, wird
gebeten, sich beim Ordnungs-
amt der Stadt Leimen zu mel-

den.
Beschädigungen an öffentli-

chen Einrichtungen betreffen
die gesamte Gemeinschaft und
verursachen unnötige Kosten.
Die Stadt Leimen ist daher
dankbar für jede Aufmerksam-
keit und Unterstützung aus der
Bevölkerung. red

Vandalismus an Schloßbergschule
in Gauangelloch
HINWEISE AUS DER BEVÖLKERUNG ERBETEN

Kontakt: Stadt Leimen –
Ordnungsamt, Timo Bleizif-

fer, E-Mail: Timo.Bleiziffer@
leimen.de, Telefonnummer:
06224/ 70 43 03.

i



IHRE WOCHENZEITUNGFR/SA, 10./11. APRIL 2026 5BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenk verschleiß 
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag 
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose 
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame, 
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend 
den Knorpel und verursacht 
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein 
pfl anzlicher Wirkstoff  bestimm-
te Körperzellen stoppen kann, 
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen – was das für 
Millionen Arthrose  -Patienten 
bedeutet. 

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pfl anzliche 
Wirkstoff e bis ins Detail – auch 
die heimische Mistel. Schon vor 
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in 
der Krebsbehandlung. Heute 
analysieren Wissenschaft ler ihre 
Eigenschaft en in hochmodernen 
Laboren und untersuchen ihre 
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel 
mittlerweile in der begleitenden 
Krebstherapie eingesetzt, da sie 
sich beim Gebrauch gegen ma-
ligne Tumore bewährt hat. Sie 
aktiviert den programmierten 
Zelltod einer geschädigten oder 
funktionsunfähigen Zelle als 
Überlebensschutz des gesunden 
Gewebes. Das Geniale: For-
scher fanden heraus, dass der in 
der Mistel enthaltene Wirkstoff  
 Viscum album bei Arthrose hel-
fen kann1.

Arthrose – die wichtigsten 
Fakten

Arthrose gilt als eine Ver-
schleißkrankheit der Gelenke, 
bei der sich der Knorpel an den 
Gelenken abnutzt. Dies führt 
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter 
Verschleiß gilt dabei als eine der 
Hauptursachen. Aber auch Be-
wegungsmangel, Übergewicht 
oder Fehlstellungen können Ar-
throse begünstigen. 

Ein typisches Zeichen ist der 
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroff ene beim Loslaufen 
auf den ersten Metern ein Ziehen, 
z. B. in der Hüft e oder im Knie. 
Arthrose beginnt außerdem in 
vielen Fällen damit, dass sich die 
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufi g 
ein Belastungsschmerz hinzu. 

Raubbau an den Gelenken: 
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-  Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-  infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-  8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

wird Viscum album bei Steifi g-
keit sowie bei Ziehen und Rei-
ßen im Knie angewendet. Der 
Wirkstoff  überzeugt vor allem 
deswegen bei Arthrose, da er 
sowohl schmerzlindernd als 
auch entzündungshemmend 
wirkt.1 Der Wirkstoff  kann laut 
In-  vitro-  Studien durch den 
apoptotischen Zelltod sogar be-
stimmte Körperzellen stoppen, 
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen.2 Somit wird 
der Knorpel geschützt und die 
bei Arthrose typischen Anlauf-   
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel in 
Deutschland, was den Wirkstoff  
Viscum album hochkonzentriert 
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro 
erhältlich. Das Arzneimittel ist 
gut verträglich.   Neben-   oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende 
 Wirkstoff  Viscum album 

Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 
Denn: Laut Arzneimittelbild 

Pfl anzlicher Wirkstoff  kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Jetzt in Vorteilsgröße 100 ml

Medizin ANZEIGE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

www.bienenstock-heidelberg.de

Helmstadt-Bargen. Die Gar-
tenmöbelsaison ist eröffnet!
Gartenmöbel-Bacz startet
2026 mit einer erweiterten
Auswahl und vielen attrakti-
ven Angeboten in die neue
Saison.

Hier drei Gründe, warum
sich ein Besuch lohnt:
E Riesige Ausstellung: Im

großzügigen Showroom prä-
sentiert Gartenmöbel-Bacz ei-
ne der größten Ausstellungen
der Region. Hier entdecken
die Kunden hunderte Produkte
namhafter Hersteller wie
Stern, Sieger, Doppler, Tierra-
Outdoor, Solpuri, Bacz-Out-
doorline und viele mehr. Alle
Artikel sofort zum Mitnehmen
oder kurzfristig verfügbar –
Besucher profitieren von den
riesigen Lagerbeständen und
knallhart günstig kalkulierten
Preisen.

E Stressfreies Einkaufen:
Anfassen, testen und ent-
spannt auswählen – ganz oh-
ne den Frust anonymer Online-
käufe. Dank fachkundiger Be-
ratung und persönlicher Be-

treuung dürfen sich Kunden

bei Bacz über ein Einkaufser-

lebnis ohne Druck freuen. Auf

Wunsch werden die neuen

Gartenmöbel mit eigenen

Lkws geliefert und montiert.

Für den Selbstabholer stehen

Leihanhänger zur Verfügung.
E Kompetente Beratung:

Bei Fragen stehen die Inhaber

und das gesamte Team den In-
teressierten persönlich zur
Seite. Transparente Preise und
ein hoher Qualitätsanspruch
zeichnen das Unternehmen
seit über 58 Jahren aus. Hier
kauft man schnell, unkompli-
ziert und zuverlässig ein.

Man sollte unbedingt Gar-
tenmöbel-Bacz in Helmstadt
besuchen – direkt beim größ-
ten Gartenstuhl Deutschlands,
und sich selbst überzeugen.
Michael Bacz, Sabine & Julia
Barutzki sowie das gesamte
Team freuen sich auf viele in-
teressierte Besucher.

Öffnungszeiten: Dienstag
bis Freitag von 9.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 9.30 bis 16 Uhr.
Montags geschlossen. Telefon:
07263/ 9 12 20. pr/ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

GARTENMÖBEL-BACZ IN HELMSTADT: Viele Produkte jetzt zum Aktionspreis.

Start in die Gartenmöbel-Saison 2026

Jetzt sollt man unbedingt Gartenmöbel-Bacz in Helmstadt besuchen - direkt beim größten Gartenstuhl Deutschlands. BILDER (2): UG/MB

Infos: www.bacz.de/i

Gartenmöbel Bacz in Helmstadt präsentiert eine der größten Ausstellungen der Region. Hier entdecken die
Kunden hunderte Produkte namhafter Hersteller. 
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SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Flohmarkt Sa. 18.04.26 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Hr. Eckstein kauft Porzellan, Krüge,
Bücher, Nähmasch., Besteck, Puppen,
Militäria, Uhren, Möbel, Orden, Pelze, Tep-
piche, Schmuck aller Art, Münzen, Beklei-
dung, Gemälde, Briefmarken u.v. weitere
erlesene Gegenstände. T. 0621/33687036

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Flohmarkt Sa. 18.04.2026, Neckarelz
Messeplatz von 08-15 Uhr. So.
19.04.2026, Amphenol HN-Böckingen von
11-17. Info Bach Märkte 0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Ich, Agnes, 68 J., verwitwet und kinder-
los, bin gut aussehend, eine leidenschaft-
liche Köchin, mag Musik, die Natur. Ich
habe über 40 Jahre in einem Senioren-
heim gearbeitet. Habe ein Auto und bin
nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren, Sie dürfen auch
gerne älter sein pv % 0160 – 97541357

Ingeborg, 78 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, habe eine
schöne Figur, bin liebevoll, charmant u.
sehr herzlich, mag die häusliche Gemüt-
lichkeit, ich suche auf diesem Weg pv
einen Mann mit ehrlichen Absichten, bei
getrenntem oder gemeinsamem Wohnen.
Darf ich Sie mit meinem Auto besuchen?
Sie erreichen mich % 06221 - 6529435
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KRAFTFAHRZEUGE
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FLOHMARKT
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE
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IMMOBILIEN
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MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

Butterfly, ca. 10 Monate sucht zusam-
men mit ihrem Bruder neues Zuhause
mit ev. späterem Freigang aber zumin-
dest mit vernetztem Balkon. Beide sind
sehr selbstbewusst, verschmust und
verspielt. Butterfly ist etwas zärter als
ihr Bruder und sie genießt das Zusam-
mensein mit Ihrem Menschen. Die
kleine Prinzessin kann aber auch eine
kleine Zicke sein, daher ist sie nicht
geeignet für kleine Kinder. Sie ist
gechippt, geimpft und kastriert. Wenn
Sie das süße Pärchen kennen lernen
wollen, dann melden Sie sich unter
0177/400 86 82

Batman, ca. 10 Monate sucht zusam-
men mit seiner Schwester Butterfly
neues Zuhause mit ev. späterem Frei-
gang aber zumindest mit vernetztem
Balkon. Beide sind sehr selbstbewusst,
verschmust und verspielt. Batman ist
beim Spielen ein kleiner Rüpel und
nicht zimperlich. Manchmal hat man
das Gefühl er zerlegt das Spielzeug.
Gleichzeitig ist er ein sanfter Schmuse-
bär. Er ist ein neugieriges, aufgeweck-
tes liebenswertes Katerchen. Batman
ist gechippt, geimpft und kastiert.
Wenn Sie den kleinen Schmuser ken-
nen lernen wollen, dann melden Sie
sich unter 0177/400 86 82

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214



Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

53 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

3 In gemütlichem und charmantem Kurort
3 Ideal zumWandern
3 Elsässische Spezialitäten genießen
3 45 Autominuten vom schönen Straßburg entfernt

Das Enjoyhotel Majestic Alsace befindet sich in einer wunderschönen

Lage im Zentrum des Kurorts Niederbronn-les-Bains. Die Lage im

Zentrum ist überraschend ruhig und sehr angenehm. Der idyllische

Kurort liegt im Herzen des Naturparks Nordvogesen und bietet die

ideale Kombination aus Entspannung, Natur und Kultur. Hier genießen

Sie eine ruhige Atmosphäre, eine atemberaubend schöne Landschaft,

gut markierte Wanderwege und die Nähe zu kulturellen Perlen wie

jahrhundertealten Burgen und dem schönen Straßburg.

ELSASS - NORDVOGESEN | Enjoyhotel Majestic Alsace in Niederbronn-les-Bainsbronn les ins

NEUEnjoyhotel inFrankreich

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der französischen Gesetze und Vorschriften.

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr*
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

Eine Perle im
Elsass und im

Eine Perle im
Elsass und im

Naturpark No
rdvogesen.

Naturpark No
rdvogesen.

Kostenlose Nu
tzung

Kostenlose Nu
tzung

Schwimmbad
und Sauna

Schwimmbad
und Sauna



EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 4. BIS 9. NOVEMBER ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

Bares für Wa(h)res in WALLDORF
Walldorf. Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uhren in
Kästen und Schubladen – bis
heute. Die Experten von „Bares
für Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier Ritzhaupt sind in Baden-
Württemberg unterwegs und be-
werten kostenlos Ihre Schätze.
Egal, ob kaputter Goldschmuck,
welchen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches
Sie von Ihrer Großtante geerbt ha-
ben. Viele von Ihnen entdecken

wahre Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Selbst Bernstein ge-
nießt aufgrund hoher Nachfrage
im fernen Osten seinen persönli-
chen Höhenflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder „aus der Mode
gekommen“ abgestempelt, könn-
te sich jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Überra-
schung entpuppen. Für beson-
ders schöne Honigbernsteinket-

ten, im Idealfall in Oliven- oder
Kugelform, kann man schon mit
ein paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Aufgrund

einzelner großer Diamant ist wert-
voller als viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten lohnt
sich in jedem Fall, denn hier wird
Ihr Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis entge-
gengenommen. pr/red

Bares für Wa(h)res
bei Juwelier Ritzhaupt

Hauptstraße 12

69190 Walldorf

Telefon: 06227/ 3231

durchaus, die alten „Wecker“ aus
dem Tresor zu holen und diese
den Experten vorzulegen. Laut Ex-
perten kann beispielsweise eine
Rolex GMT Master aus den 70er
Jahren bis zu 9000 Euro erzielen.

Des Weiteren bieten die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von Diaman-
ten an. Besonders interessant
sind Diamanten imBrillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustregel: ein

verzehnfacht. Es lohnt sich also
durchaus, nachzuschauen, ob
sich nicht eventuell noch die ei-
nen oder anderen Bernsteinket-
ten in Vitrinen befinden.

Ebenfalls hoch im Kurs stehen Lu-
xusuhren derMarken Rolex, Breit-
ling, Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vintage-Uh-
ren aus den 60er und 70er Jah-
ren, welche ihre Preise in den letz-
ten Jahren umein Vielfaches stei-
gern konnten. Hier lohnt es sich

der stark wachsenden Nachfrage
aus dem Ausland hat sich der
Preis für besonders schöne Stü-
cke in den letzten sieben Jahren

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Expertenteam:
■ Werner Boesen / Goldschmiedemeister
■ Andreas Isik / Schmuck- und Uhrenexperte
■ Thomas Akbaba / Schmuck- und Uhrenexperte

Taschenuhr und Silbermünzen Bild: PS Zinnkrug und Zinnbecher Bild: FOTOLIA Goldschmuck und Goldmünzen Bild: PS

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION 3OM 15.04. – 
20.04.2024
BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 15.04. – 20.04.2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Juwelier Ritzhaupt
Hauptstraße 12 · 69190 WALLDORF · Telefon: 0 62 27 - 32 31 · www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 13 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 02.06. – 07.06.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 02.06. – 07.06.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORFEXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 13.04. – 18.04.2026 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

13.04. – 18.04.2026

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 15 Uhr


